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Herren Verbandsliga Rheinland Nord/Ost

TTC Mülheim-Urmitz/Bhf : TTG Mündersbach/Höchstenbach II 
Samstag, 04.03.2023, 14:00 Uhr

TTC Mülheim-Urmitz/Bhf stockt Punktekonto gegen TTG 
Mündersbach/Höchstenbach II auf

Im Spiel der Herren Verbandsliga Rheinland Nord/Ost traf der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf am
vergangenen Samstag auf die TTG Mündersbach/Höchstenbach II. Die Gastgeber behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Koch / Hoffmann. Erwähnenswert war, dass der TTC Mülheim-
Urmitz/Bhf diese Partie mit 3 und die TTG Mündersbach/Höchstenbach II mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Koch / Hoffmann beim 11:4, 4:11, 11:3, 11:
5 gegen Engel / Groß doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Zecha / Seibert hatten gegen Schröder / Schröder beim 4:11, 9:11, 6:11 kaum eine Chance.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Feltens / Nick in der Partie gegen Reifenberg / Schaufelberger,
mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jens Koch bekam es nun mit Markus Engel zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jens Koch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Michael
Hoffmann und Thomas Schröder, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Heiko Zecha hatte seinen Gegner Peter Reifenberg beim 11:8, 11:8, 11:9 insgesamt im Griff, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen Zähler für die Gäste musste Torben Seibert bei der 1:3-Niederlage gegen Nils
Schröder hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Auf dem falschen Fuß erwischte
Michael Feltens seinen Gegner Rico Groß beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Das war
ein souveräner Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatte Andreas Nick beim 11:8, 8:11, 11:6, 8:11, 12:10
gegen Markus Schaufelberger zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Mülheim-Urmitz
/Bhf und der TTG Mündersbach/Höchstenbach II. Beim Sieg von Jens Koch gegen Thomas
Schröder konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit diesem Sieg verbesserte Koch seine Bilanz auf 11:15 in
dieser Saison. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Michael Hoffmann nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Markus Engel. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Was ein Spielverlauf! Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Heiko
Zecha bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Nils Schröder dann doch niedergerungen worden. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Torben Seibert hatte anschließend
gegen Peter Reifenberg, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Michael Feltens, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus
Schaufelberger verlor. Hierbei überließ Feltens seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Die richtige Herangehensweise hatte Andreas Nick hingegen beim anschließenden
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Sieg in drei Sätzen gegen Rico Groß ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Mit 3:1 gewannen Koch / Hoffmann gegen Schröder / Schröder und gaben dabei nur einen
Satz ab. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Mülheim-Urmitz/Bhf war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf nun ein Punktekonto von 19:9 Punkten
auf, während die TTG Mündersbach/Höchstenbach II vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023
gegen den TTV Alexandria Höhn ansteht, 6:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Mülheim-Urmitz/Bhf bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den SV
Eintracht Mendig.

 Statistik:
 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf

Doppel: Koch / Hoffmann 2:0, Zecha / Seibert 0:1, Feltens / Nick 0:1 
Einzel: J. Koch 2:0, M. Hoffmann 0:2, H. Zecha 1:1, T. Seibert 1:1, M. Feltens 1:1, A. Nick 2:0 

 TTG Mündersbach/Höchstenbach II
Doppel: Schröder / Schröder 1:1, Engel / Groß 0:1, Reifenberg / Schaufelberger 1:0 
Einzel: T. Schröder 1:1, M. Engel 1:1, N. Schröder 2:0, P. Reifenberg 0:2, M. Schaufelberger 1:1, R.
Groß 0:2


